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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Umweltschutz

Klimapolitik

Im Augst 2019 hatte der Bundesrat beschlossen, die Schweiz solle bis 2050 unter dem
Strich keine Treibhausgase mehr ausstossen. Um dieses Ziel zu erreichen,
verabschiedete er im Januar 2021 die Klimastrategie 2050 der Schweiz. Damit komme
die Schweiz ihrer Verpflichtung aus dem Pariser Klimaabkommen nach, eine langfristige
Klimastrategie auszuarbeiten. Die Strategie stützt sich insbesondere auf die
Energieperspektiven 2050+ des BFE sowie auf das revidierte CO2-Gesetz. In der
Strategie wurden zehn Grundsätze formuliert, an denen sich die Klimapolitik der
Schweiz künftig ausrichten soll. Anschliessend führt die Strategie für die wichtigen
Bereiche Gebäude, Industrie, Verkehr, internationale Luftfahrt, Landwirtschaft und
Ernährung, Abfall, synthetische Gase sowie Finanzmarkt die realisierbaren
Emissionsreduktionen auf. Mit Massnahmen in diesen Bereichen könne die Schweiz ihre
Treibhausgasemissionen bis zum Jahr 2050 im Vergleich zu 1990 um rund 90 Prozent
reduzieren. Die restlichen 10 Prozent sollen mit CO2-Abscheidungs- und
-Einlagerungstechnologien sowie mit Negativemissionstechnologien NET ausgeglichen
werden. Währenddem bei Ersteren das CO2 direkt bei der Entstehung abgefangen und
eingelagert werden, bieten NET die Möglichkeit, bereits ausgestossene Emissionen aus
der Atmosphäre zu ziehen und diese ebenfalls einzulagern. 
Der Bundesrat zeigte sich überzeugt, dass die geplanten Massnahmen auch positive
Auswirkungen auf die Wirtschaft haben werden. Die Schweiz vermindere mit der Abkehr
von fossilen Brenn- und Treibstoffen ihre Abhängigkeit vom Ausland. Gelder, die heute
ins Ausland abflössen, würden somit künftig in neue Technologien im Inland investiert. 1
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1) Klimastrategie 2050 Bundesrat vom 27.1.21; Medienmitteilung Bundesrat vom 28.1.21

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK


